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Route (Quelle Luftbild:  GEOportal.NRW)

E I N L E I T U N G

Am 17.11.2022 fanden zwei Stadtspaziergänge im 
Zusammenhang mit dem Sofortprogramm zur 
Stärkung unserer Innenstädte und Zentren in 
NRW 2022 statt.

Die Stadt Velen Ramsdorf beauftragte Flick Ingeni-
eurgemeinschaft für die Planung und Umsetzung 
der Sofortmaßnamen.

Das Büro ISR Innovative Stadt- und Raumpla-
nung GmbH moderierte die Stadtspaziergänge 
und fertigte die vorliegende Dokumentation an.

Aufgrund der Teilnehmendenzahl traf sich die erste 
Gruppe um 13:00 Uhr und die zweite Gruppe um 
14:00 Uhr im Ramsdorfer Rathaus. Herr Shooshtari 
(Büro ISR) begrüßte jeweils die Anwesenden und 
übergab die Worte für einen Input an Herrn Klem-
mer (Stadt Velen Ramsdorf ) und Herrn Flick (Flick 
Ingeneursgemeinschaft). Im Anschluss hatten die 
Teilnehmenden jeweils die Möglichkeit Verständ-
nisfragen zu stellen. Nach Klärung der Fragen star-
teten jeweils die Rundgänge am Rathaus über die 
Kurze Straße zum Platz (Seltings Porte/Hausstraße) 
der Kirche St. Walburga und über die Lange Straße 
zurück zum Burgplatz. Die Teilnehmenden konnten 
im Gespräch ihre Ideen und Anregungen äußern, 
welche vom Büro ISR aufgenommen wurden.

Im Nachfolgenden wurden die Rahmenbedinun-
gen des Sofortprogramms, erste Ideen zu den ge-
planten Maßnahmen und die Anregungen der an-
wesenden Bürgerinnen und Bürger dargestellt.
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S O F O R T P R O G R A M M  Z U R  S TÄ R K U N G  U N S E R E R 
I N N E N S TÄ DT E  U N D  Z E N T R E N  I N  N R W  2022

G E S TA LT U N G S E L E M E N T E

•	 Je 180.000 € für Ortskern Ramsdorf und Innenstadt Velen zur Aufwertung des öffentlichen Raums

•	 Eines oder mehrere der nachfolgenden Elemente müssen für die nächsten mindestens 5 Jahre 
Verwendung finden (das Land fördert diese Maßnahmen zu 90 %):

•	 Stadtbäume im „Schwammstadt-Prinzip“
•	 Stadtbäume in mobilen Pflanzkübeln 
•	 Stadtgrün-Elemente wie z.B. große (mobile) Pflanzkübel 

mit ansprechender Gestaltung
•	 Fassadenbegrünung
•	 Generationsübergreifende Möblierungselemente 
•	 Kunstobjekte, Wallpaintings- und Street-Art

Bildquellen: streetlife.nl
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•	 Fahrradanlehnbügel für vereinzelte Abstellmöglichkeiten im Straßenbereich
•	 Überdachungen an Sammelbereichen
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S TA DT S PA Z I E R G Ä N G E

Während der Spaziergänge mit insgesamt ca. 26 Teilnehmenden wurden folgende Ideen und Anregun-
gen für die Sofortmaßnahmen gegeben:

A l l g e m e i n

•	 Rückseite der Burg (An der Gräfte) mitdenken
•	 Gräser als Bepflanzung - eventuell Kombination mit Solitär
•	 Pflegeaufwand berücksichtigen
•	 Schulen/Vereine in Pflege integrieren
•	 Bäume werden kritisch gesehen (Laub, Vögel…)
•	 Haltbarkeit der neuen Möbel wichtig
•	 Begutachtung der Bestandsbäume

B u r g p l at z

•	 am Brunnen: Sitzmöglichkeit erneuern, Bepflanzung er-
neuern, Laterne in Stand setzen

•	 Marktplatz: Sitzmöglichkeiten schaffen, Mauer entfernen 
(gegenüber von Volksbank), Spielgerät (Krokodil) wird 
genutzt, weitere Spielgeräte ergänzen

•	 Einbindung von Wasserelement
•	 Überdachung von Fahrradabstellmöglichkeiten
•	 Schließfächer für Marktbesucher*innen
•	 eher keine neuen Pflanzkübel
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V o r p l at z  K i r c h e

•	 Einheitlichkeit der Sitzmöbel
•	 Begrünung fehlt
•	 Abfalleimer ergänzen
•	 Fahrradbügel Seite Richtung Ravendyk
•	 Nischen der Kirche für Fahrradbügel nutzen
•	 Pflasterung entlang der Kirche bleibt (wird von 

Bürger*innen befürwortet)
•	 Sonnenseite (Richtung Seltings Porte) für Sitzmöbel/     

Aufenthalt nutzen 
•	 Möblierung mit Blick Richtung Lange Straße
•	 Einbindung von Wasserelement
•	 Pflanzkübel statt Poller

P r ü f u n g

•	 Einbeziehung von Gasthof Anna van‘n Hook möglich?
•	 Solarbeleuchtung möglich?
•	 Kraftwerke an Fassaden möglich?

L a n g e  S t r ass   e

•	 vorhandene Sitzmöbel und Fahrradabstellmöglichkeiten 
austauschen

•	 2 - 3 Sitzmöglichkeiten entlang der Straße
•	 Sitzmöglichkeit auf Höhe Hausnr. 16/15
•	 Abfalleimer etwas entfernt von Sitzmöglichkeiten (Ge-

stank, Insekten etc.)
•	 Beleuchtung der Innenstadt nicht ausreichend


